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ikre!«5an?eiger.
Freidenkerverein Eßlingen a. N, 1. Vorsitzender ist jetzt:

Adolf Reichert, Mater, Ober-Eßlingen, Seestr. 6.

Treidenker-Ralencjer 1914.
Um mit Sem Vorrat der Kalender 1914 zu
räumen, ist der Preis auf 25 Pfg. herabgesetzt

worden. — Die Vereine sowohl wie
die Mitglieder wollen für die Verbreitung
unserer Kalender, die zugleich ein gutes
Propagandamittel siud, Sorge tragen. —
Gegen Einsendung von 1. — Mk. werden
zwei Kalender für das Jahr 19 «4 sowie je
einer von 1913 und 19 iL franko zugesandt.

Geschäftsstelle des Deutschen Freidenkerbundes
MÜNchöN 2 NW. 18.

00000000000000000000 00000000000000000000

Hochaktuelle Neuerscheinung.

Der Gotteslästerungsprozeh
wider Friedrich den Großen.

Prozehbericht von Otto Lehmann-Ruhbüldt
Sekretär des Komitee's „Konsessionslos".

Mit dem Gutachten des Grafen Paul von Hoeusbroech
über den Gott des Nicäischen Konzils.

Preis 30 Pfg.
Vereine erhalten bei Mehrbezug Rabatt.

Frankfurt a> M. 1914. Neuer Frankfurter Verlag, G. m. b. H.

Erhältlich durch die Geschäftsstelle München.
Zeder Freidenker mich Käufer dieser Broschüre sein.
:-: In Massen mich dieselbe verbreitet werden. : :

55
unci cier

sinci mit cler ZrolZen

äer bucnZewerbllLnen Weitaus-
Stellung I^eip^iZ 1914

vertreten.

Das Gefängms zum preußischen Adler
Von Dr. Bruno Wille

broschiert Mk. 3,— gebunden Mk. 4 —
besprochen in der letzten Nummer des „Freidenker" von
unserem Vorstand G. Tschirn, ist ebenfalls erhältlich '"urch die

Geschäftsstelle München.
„Würdig reiht sich dieses Buch unseres bewährten Freundes

Wille an die bisher von ihm erschienenen Werke, in we'chem
Humoristika und tiefernste Lebensfragen zu einem schönen Kranze
zusammen geflochten sind." I. Peter Schmal.

Ausnahme vom Deutschen
Freidenker-Kongreß in Breslau

das Stück zu 10 Pfg., 0 Stück 50 Pfg. ver' endet die

Geschäftsstelle München.

»min R IMmimim KMWW lk. !>.> Mckli.
Wir suchen noch 2 wei-cre staatlich geprüfte Krankenpflegerinnen :
Hauptbedingung freie Weltanschauung (konfeisionSloS). Anfragen
usw sind zu richten an den Obmann unserer Aerzrekommiiston,
Herrn vr. moS rrie-äf.oU Ersass München, Kaulvachttrafze lg.

Postkarten!

an der Strasze Spiez — Aesehi
(Kratiicien) am Thuner See,
Berner Oberland. Romantische
Lage 800 ra Ü. M. Panorama
von Thun bis Jnterlaken. Pen.
sionspreis von 4 Mk. an. Man
oerlange Prospekte. Für
Gesinnungsgenossen 1»°/o Ermäjzi.
gung. Höflich empfiehlt stch der
Besitzer v. ». Sooort - kimttor.

Energische Person^ sucht R ise-Posten ev. auch
als Gesellschafter oder Reisebegleiter.

— ^efl. Offerten unter
M d.F.B.14K«an d,Geschästsst.

erbeblätter
zur Gewinnung neuer Abonnenten

werden an Mitglieder auf
Wunsch in beliebiger Anzahl
Kostenlos zugesandt von der
Geschäftsstelle München 2 »V. 18.

Zahlungen
(Bundesbeiträge, Abonnementsund

Jnseratengelderzc) erfolgen
portofrei durch Zahlkarte auf das
Postscheckkonto IM" Nr. 1919,
Geschäftsstelle des Deutschen
Freidenkerbundes — Postscheckamt
München. Zahlkmten sind durch
uns und auf jedem Postamt
kostenlos zu huben.

ssreiäenker-vereine
wollen sieb wegen äes Druckes
von Lroscburen, klugschrlsten,
Aalu.en, wahres» unä Nect).
nungs-Lerlchlen, Programmen,
Sesang» u. Lleäerdüchern usw.
vertrauensvoll an uns wenäen.
Unser Nenomms dlirgt lbnsn äa-
slir, äaß sie erslklaslige »rdellen
2U nieärlgen preisen erhallen.

llLkarNense!
Vuchäruckerei

Sottesberg l. Schlesien

Die Halbmonatsschrift „Der Freidenker" nnrd jedem Mitglieds des Deutschen freidenkerbundes (Mindcstbeilrag jährlich
4.— Mk) und des Deutsch-Schwe:zeri?chen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich ü.— Fr.) unentgeltlich zugesandt.
Direkte Zusendung nach dem Ausland 6.40 Mk. Aufnahmen neuer Bundesmitglieder, wie andere Bundesgeschäste, ferner Expedttions-
Nnqclcg'.nbeüen und Inserate erledigt für Deutschland die Geschäftsstelle de<i Teutschen Freidenkerbundes in München 2 ?NV. 18
Postscheckkonto 1919), für dic Schsoeh die Geschäftsstelle des Deutfch-Schwcizertschen Frewenkerbundes in Zürich (Postscheckkonto 2578).
Für den Buchhandel beziehbar in Deutschland durch L. Fernau, Leipzig: in der Schweiz durch die Grütlibuchhandlung, Zürich.
Verantwortliche Rebakteure: Jn Deutschland: Dr. Kxuuo Mills in Friedrichshagen (Verlin),' in ver Schweiz: ZI. F. Kouur! in
Zürich VII; für die Rubriken unter „Freidenker-Bewegung": G. Vogtherr, Dresden A. 34. — Verantwortlich sür alle von der
Geschästsstelle des D. F. B. ausgehenden Veröffentlichungen: I. Peter Schmal, München; des T.-S. F. B.: Das Zentralkomitee.
Eigentümer des „Freidenkers" ist der „D eutsch e Fr eid en kerbun d". Mit dem Verlage beauftragt: für Deutschland

I. Peter Schmal, München; für die Schweiz Deutsch-Schweizerischer Freidenkerbund, Zürich.
Druck von Oskar Hensel in Gottesberg (Schlesien).
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